
Die Kunst des  
Rückwegs
Souveränität als Rückwegfähigkeit: Wie Deutschland 
mittels Geotech Statecraft manövrierfähig bleibt

Der Essay beantwortet die Frage, inwiefern gezieltes Geotech Statecraft 

Deutschland das Manövrieren zwischen multilateraler Partnerschaft und 

strategischer Wettbewerbsfähigkeit ermöglicht. Die Antwort liegt weder 

in einer Aufholjagd noch in Drohungen, sondern in einer Architektur der 

Rückwegfähigkeit. Souveränität wird dabei als Exit-Zeit operationalisiert, 

also als gesicherte und geübte Fähigkeit, Anbieter, Plattformen und Juris-

diktionen binnen definierter Frist zu verlassen, ohne handlungsunfähig 

zu werden. Daraus folgen drei Manöver. Erstens: Reversibilität als harte 

Bedingung öffentlicher Beschaffung einpreisen. Zweitens: eigene Unver-

zichtbarkeiten, von der EUV-Optik bis zum Treiberlaser, als Bündniswäh-

rung pflegen statt sie als Drohung zu verheizen. Drittens: Skala europäisch 

teilen und das eigene Regelwerk gegen Deregulierungsdruck halten. Ab-

hängigkeit bleibt erlaubt. Irreversibel werden darf sie nie.

VON ENVER CETIN, DIRECTOR AI, CIKLUM
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I. ZWEI SÄTZE AUS DEM JAHR 2025

Im Februar 2025 sanktionierte die US-Regie-
rung den Chefankläger des Internationalen 
Strafgerichtshofs. Im Mai berichtete die 
Nachrichtenagentur AP, sein Microsoft-Post-
fach sei gesperrt und die Arbeit des Gerichts 
beeinträchtigt; der Ankläger wich auf einen 
Schweizer Anbieter aus. Microsoft bestritt, 
Dienste eingestellt zu haben.1 Der Hergang 
bleibt strittig, der Befund nicht. Ein Sanktions-
beschluss aus Washington beschädigte die 
digitale Arbeitsfähigkeit jenes Gerichts, das 
die multilaterale Ordnung verkörpert wie 
kaum eine zweite Institution. Vollstreckt hat 
ihn keine Botschaft und kein Gericht, sondern 
eine Infrastruktur in Privatbesitz.

Der zweite Satz fiel am 10. Juni 2025 im 
französischen Senat, unter Eid. Gefragt, ob 
er garantieren könne, dass Daten französi-
scher Bürgerinnen und Bürger niemals ohne 
Zustimmung Frankreichs an US-Behörden 
übermittelt würden, antwortete der Justiziar 
von Microsoft France: „Non, je ne peux pas 
le garantir“, gefolgt von der Beruhigung, ein 
solcher Fall sei bislang nie eingetreten.2 Die 
Beruhigung trägt genau bis zur ersten An-
ordnung. Was bleibt, ist die präziseste Selbst-
auskunft, die ein Hyperscaler bislang über 
vertraglich versprochene Souveränität ge-
geben hat. Amerikanisches Recht, namentlich 
der CLOUD Act von 2018, reicht so weit wie 
amerikanische Unternehmen, gleichgültig, wo 
deren Server stehen.

Zwischen diesen beiden Sätzen liegt, was 
die Formel „privatisierte Souveränität“ be-
zeichnet: Kernfunktionen von Staatlichkeit 
(Kommunikation, Sicherheit, zunehmend auch 
Urteilsfähigkeit) laufen über private, meist 

1	 Executive Order 14203 vom 6.2.2025, 90 FR 9369 (12.2.2025); zur Kontosperrung Euronews, Trump’s sanctions on ICC, 15.5.2025, und heise online, Microsoft’s email 
block, Mai 2025; Microsofts Bestreiten: Techzine, Microsoft denies having suspended any services to ICC, 2025.

2	 Sénat, Audition de Microsoft France, 10.6.2025; vgl. The Register, Microsoft admits it cannot guarantee data sovereignty, 25.7.2025.

3	 Grundlegend Schaake, The Tech Coup, 2024; empirisch zu Starlink Abels, Private infrastructure in geopolitical conflicts, 2024.

4	 Baums / Butts, Die Geopolitik der Technologie, 2024.

5	 Farrell / Newman, Weaponized Interdependence, 2019; dies., Underground Empire, 2023.

6	 Kapitalausgaben (Guidance 2025) von Alphabet, Amazon, Meta und Microsoft: Yahoo Finance, Meta, Microsoft, Amazon and Alphabet, 2025; CNBC, Big Tech’s AI cash, 
6.2.2026. Zu EuroStack: Bria / Timmers / Gernone, EuroStack, 2025. Marktanteile: Synergy Research Group, zit. n. CNBC, Four charts, 13.2.2026; Synergy Research 
Group, European Cloud Providers, 2025.

außereuropäische Infrastrukturen, die zu-
gleich Instrumente fremder Staatskunst sind.3 
Der Reflex darauf ist bekannt: die Festung. 
Eigene Cloud, eigene Chips, eigene Model-
le, Unabhängigkeit als Bauprojekt. Ich halte 
diesen Reflex für einen Kategorienfehler. Die 
beiden Sätze des vergangenen Jahres lese ich 
als Arbeitsauftrag und schlage deshalb einen 
anderen Maßstab vor.

II. MASSSTAB STATT VOKABEL

Geotech Statecraft heißt, in der Definition von 
Baums und Butts, „Politik der Einpreisung geo-
politischer Externalitäten“: Staaten versuchen, 
die grenzüberschreitende Ausbreitung von 
Technologien zu steuern, die nicht sie hervor-
bringen, sondern private Unternehmen.4 Damit 
ist das Paradox von Den Haag und Paris be-
nannt: Der Staat, der Technologiepolitik be-
treibt, verfügt selten über die Technologie, 
über die er Politik betreibt. Neu an unserer De-
kade ist die Dichte: Wenige Plattformen bün-
deln heute Funktionen, die früher Ministerien, 
Notenbanken und Generalstäbe unter sich auf-
teilten, und ihre Heimatstaaten haben gelernt, 
solche Knoten als Zwangsmittel einzusetzen.5

Die Festungs-Antwort scheitert an Arithme-
tik. Allein vier US-Konzerne veranschlagten 
für 2025 Investitionen von über 380 Milliar-
den Dollar. Die EuroStack-Initiative fordert als 
Gegenkonzept 300 Milliarden Euro, verteilt 
über ein Jahrzehnt. Amazon, Microsoft und 
Google halten rund 70 Prozent des europäi-
schen Cloud-Markts, alle europäischen An-
bieter zusammen unter 15 Prozent.6 Von den 
fünfzig größten Technologieunternehmen 
der Welt sind vier europäisch. Und ohne US-
Digitalimporte sind deutsche Unternehmen 
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nach eigener Einschätzung im Schnitt nur 
etwa zwölf Monate überlebensfähig.7

Das Gegenteil der Festung ist deshalb 
nicht die Kapitulation, sondern ein anderer 
Souveränitätsbegriff. Die Forschung hat „di-
gitale Souveränität“ als Vokabel entlarvt, die 
von ihrer Vielstimmigkeit lebt: „This diversity 
is not a bug but a feature“.8 Der Einwand 
trifft, solange niemand sagt, was gemessen 
wird. Mein Vorschlag: Souveränität ist Rück-
wegfähigkeit, also die nachgewiesene, ver-
traglich gesicherte und geübte Fähigkeit, 
einen Anbieter, eine Plattform oder eine Ju-
risdiktion binnen definierter Frist zu verlassen, 
ohne handlungsunfähig zu werden. Ihr Maß 
ist die Exit-Zeit. Souveränität ist damit kein 
Besitzstand, sondern eine geübte Fähigkeit. 
Abhängigkeit ist nach diesem Maßstab kein 
Makel. Irreversible Abhängigkeit ist einer. Der 
Maßstab ist richtungsneutral und gilt gegen-
über Peking wie Washington. 79 Prozent der 
deutschen Unternehmen sind nach eigener 
Angabe auch von China-Importen abhängig.9

Gemessen hat diese Exit-Zeit bislang niemand. 
Was vorliegt, sind Näherungen: die zwölf Mo-
nate, die sich die Wirtschaft selbst gibt, und 
die „einige Monate“, die die für die Bundesver-
waltung gebaute Delos-Cloud nach Auskunft 
ihres eigenen Führungspersonals ohne Micro-
soft weiterliefe.10 Beides misst Überlebens-
fähigkeit, nicht Wechselfähigkeit. Exit-Zeiten 
systematisch zu erheben wäre die erste Auf-
gabe des Audits, den das zweite Manöver vor-
schlägt. Gezieltes Geotech Statecraft, deutsch 
buchstabiert, hieße dann: die eigene Irrever-
sibilität als teuerste aller nicht eingepreisten 
Externalitäten behandeln und sie systematisch 
verkleinern. Das Wort „gezielt“ ist wörtlich zu 

7	 Draghi, The future of European competitiveness, 2024. Zur Abhängigkeit Bitkom, Digitale Souveränität 2025, November 2025 (84 % der Unternehmen mit 
Auslandsbezug von US-Importen abhängig, davon 51 % „stark”; Überlebensfähigkeit ohne US-Bezüge im Schnitt ⌀ 12 Monate).

8	 Lambach / Oppermann, Narratives of digital sovereignty, 2023, hier S. 693; grundlegend Pohle / Thiel, Digital sovereignty, 2020.

9	 Bitkom, Studienbericht Digitale Souveränität, Februar 2025 (81 % der Unternehmen von US-, 79 % von China-Importen abhängig).

10	 Bitkom, Digitale Souveränität 2025, November 2025; zur Delos-Cloud netzpolitik.org, Delos: Mit Microsoft in die digitale Abhängigkeit, 28.6.2024; Primärquelle heise 
online, Interview zur Delos-Cloud (Georges Welz), 27.1.2023.

11	 Government of the Netherlands, Minister of Economic Affairs invokes Goods Availability Act, 12.10.2025; CNBC, Volkswagen warns of output stoppages, 22.10.2025; 
Al Jazeera, Bosch warns production at risk, 24.10.2025; zur Aussetzung der Anordnung CNBC, Nexperia, 19.11.2025.

12	 Reuters-Berichterstattung, u. a. via CNBC, U.S. could cut Ukraine’s access to Starlink, 21.2.2025 (von Musk dementiert); Musk-Zitat („their entire front line would 
collapse if I turned it off”, Übers. d. Verf.): BBC, Musk and Rubio spar with Polish minister, 9.3.2025; wissenschaftlich Abels, Private infrastructure in geopolitical 
conflicts, 2024. Zu IRIS²: SES, SpaceRISE signs concession contract, 16.12.2024; Europäische Kommission, IRIS² concession contract signed, 16.12.2024.

nehmen: nicht überall zugleich, sondern dort, 
wo Irreversibilität am teuersten würde, in der 
Verwaltung, in den Netzen und in der sicher-
heitsrelevanten Industrie.

III. DIE DOPPELTE BILANZ

Deutschlands Lage hat zwei Seiten, die sel-
ten zusammen gelesen werden. Die Passiv-
seite füllte allein der Herbst 2025: Als Den 
Haag beim Chiphersteller Nexperia per Not-
standsgesetz intervenierte und Peking mit 
einem Exportstopp für dessen China-Ferti-
gung antwortete, standen binnen Wochen 
deutsche Autowerke vor Produktionsstopps 
und Kurzarbeit. Staatskunst Dritter, deutsche 
Kollateralschäden.11 Monate zuvor hatten US-
Unterhändler gegenüber Kyjiw nach überein-
stimmenden Berichten ein Starlink-Abschal-
ten ins Spiel gebracht. Der Eigentümer selbst 
schrieb, „ihre gesamte Frontlinie würde kol-
labieren, wenn ich es abschaltete“. Europas 
Antwort IRIS² ist beschlossen und liefert ab 
etwa 2030.12

Zugleich manövriert Deutschland längst. 
„OpenAI for Germany“ soll US-Modelle über 
die Delos-Cloud in die Verwaltung bringen, 
und die Deutsche Telekom errichtet mit Nvi-
dia in München für rund eine Milliarde Euro 
eine „Industrial AI Cloud“ mit bis zu 10.000 
Hochleistungs-GPUs. Das sind souveräne 
Hüllen um amerikanische Kerne: Kapazität 
heute, vertiefte Abhängigkeit morgen. Dass 
dieselben GPUs ihrerseits Objekt von US-
Staatskunst sind, zeigte der August 2025, als 
Washington sich 15 Prozent der China-Um-
sätze von Nvidia und AMD zusichern ließ und 
beim Chiphersteller Intel als Anteilseigner 
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einstieg.13 Wer mit US-Technologie „partnert“, 
verhandelt mit einem Staat-Konzern-Hybrid.

Die Aktivseite ist erstaunlicher. In jeder EUV-
Lithografiemaschine, ohne die kein Spitzen-
chip der Welt entsteht, stecken zwei Mono-
pole aus Baden-Württemberg: die Optik von 
Zeiss und der Treiberlaser von Trumpf. „Nur 
Trumpf kann diese Laser herstellen, und nur 
Zeiss kann die entsprechenden Optiken pro-
duzieren,“ sagte Peter Leibinger, Aufsichts-
ratschef von Trumpf.14 Hinzu kommen die 
Weltmarktführerschaft bei Leistungshalb-
leitern und ein Staat, dessen öffentliche Be-
schaffung die OECD auf rund 500 Milliarden 
Euro im Jahr taxiert.15

Deutschland ist kein ohnmächtiger Zuschauer. 
Es ist ein Akteur, der seine Passivseite nicht ab-
sichert und seine Aktivseite nicht einsetzt: Ba-
den-Württemberg kaufte die Analysesoftware 
Palantir ohne Exit-Klausel; der Bund sucht für 
seine Verwaltungs-Cloud nach eigener Aus-
kunft noch eine Exit-Strategie.16 Deutschland 
manövriert also, aber ohne Rückweg.

IV. DREI MANÖVER

Aus dieser Bilanz folgt ein Programm in drei 
Zügen. Es verlangt keine neuen Milliarden, 
sondern eine andere Vertrags-, Verhand-
lungs- und Vergabepraxis.

1. Reversibilität einpreisen. Der wirksamste 
deutsche Hebel ist der unspektakulärste: die 
Beschaffung. Wenn der Staat kauft, formt er 

13	 Zu den Partnerschaften: SAP, OpenAI for Germany, 24.9.2025; NVIDIA, Germany’s Industrial AI Cloud, November 2025; Data Center Dynamics, Deutsche Telekom 
launches Nvidia-powered AI factory, November 2025. Zu den US-Maßnahmen: CNBC, Nvidia and AMD to pay 15%, 10.8.2025; BBC, Nvidia and AMD to pay 15%, 
11.8.2025; CNBC, U.S. government takes ~10% stake in Intel, 22.8.2025.

14	 Peter Leibinger (früher Trumpf-Geschäftsführung, jetzt Aufsichtsrat), zit. n. Schreyer, Megatrend im Maschinenbau, 2022; zur Alleinstellung ASML, Zeiss and ASML 
strengthen partnership, 2016 (24,9-%-Beteiligung an Carl Zeiss SMT); TRUMPF, EUV Drive Laser, und TRUMPF, ASML honors TRUMPF for new EUV laser, 24.10.2025.

15	 Zur Marktführerschaft Infineon, Q4 FY2025 Investor Presentation, 12.11.2025 (Omdia: „clear #1 in power“). Zur Beschaffung OECD, Public Procurement in Germany, 
2019 („at least EUR 500 billion or 15 % of GDP“).

16	 Zur fehlenden Ausstiegsklausel netzpolitik.org, Grüne Basis stimmt gegen Palantir, 30.7.2026 („Die CDU hatte den Vertrag mit Palantir ohne Ausstiegsklauseln 
unterschrieben“); Hintergrund netzpolitik.org, Grüne geben Polizeidaten für Palantir frei, 2025; zur Exit-Strategie des Bundes netzpolitik.org, Deutsche 
Verwaltungscloud, 2025.

17	 BSI, Kriterienkatalog Cloud Computing C5; zur Marktwirkung exemplarisch Microsoft, Compliance-Angebot C5 (Deutschland).

18	 CDU, CSU und SPD, Koalitionsvertrag, 9.4.2025 („Ein interoperabler und europäisch anschlussfähiger souveräner Deutschland-Stack integriert KI, Cloud-Dienste sowie 
Basiskomponenten“); Konsultation: deutschland-stack.gov.de.

19	 Verordnung (EU) 2023/2854 (Data Act), anwendbar seit 12.9.2025, Wechselentgelte entfallen ab 12.1.2027 (Art. 29); zur Streichung der Souveränitätskriterien aus 
dem EUCS-Entwurf 2024 Hogan Lovells, EUCS, 2024; zu SecNumCloud CNIL, Cloud: the risks of a European certification.

Märkte. Das zeigt der Cloud-Kriterienkatalog 
C5 des BSI, den heute jeder Hyperscaler für 
seine deutschen Regionen testieren lässt.17 
Jede öffentliche Cloud-, Software- und KI-
Beschaffung (der im Koalitionsvertrag ver-
ankerte Deutschland-Stack wäre der Ort 
dafür18) muss verbindliche Reversibilitäts-
klassen enthalten: definierte Exit-Zeit je 
Kritikalitätsstufe, Datenportabilität in offenen 
Formaten, Treuhand-Hinterlegung von Code 
und Schlüsseln außerhalb der Reichweite 
fremder Jurisdiktion, jährlich geübte Exit-Ma-
növer, Vertragsstrafen bei Verfehlung. Neu 
ist daran nicht die Idee, sondern der Vollzug. 
Die EU-Datenverordnung verankert Wechsel-
rechte bereits branchenweit und schafft 
Wechselentgelte ab Januar 2027 ab. Frank-
reich prüft mit SecNumCloud seit Jahren auf 
Immunität gegenüber Drittstaatenrecht. Der 
Versuch aber, Souveränitätskriterien in der 
europäischen Cloud-Zertifizierung EUCS zu 
verankern, blieb im Streit der Mitgliedstaaten 
stecken.19 Was als Zertifizierungspolitik schei-
tert, kann als Beschaffungspraxis gelingen, 
denn dort entscheidet der zahlende Kunde 
und nicht der Konsens von 27 Staaten. Ent-
scheidend bleibt die Lehre aus Paris: Re-
versibilität ist eine Frage der Jurisdiktion, nicht 
des Standorts. Rechenzentren in Branden-
burg beruhigen. Kündbare Verträge, portable 
Daten und ersetzbare Betreiber schützen. An-
bieter reagieren darauf. Microsoft verspricht 
inzwischen, Abschaltanordnungen „promptly 
and vigorously“ anzufechten, und hinterlegt 
Code in der Schweiz. Amazon investiert 7,8 
Milliarden Euro in eine europäisch betriebene 
Souveränitäts-Cloud, deren erste Region seit 



Die Kunst des Rückwegs   |   5

Januar 2026 läuft.20 Das sind Zugeständnisse 
an eine Nachfrage, die es ernst meint. Man 
muss sie nur stellen. Und europäisieren lässt 
sie sich auch: Die auf dem Berliner Souveräni-
tätsgipfel eingesetzte deutsch-französische 
Taskforce soll Souveränitätskriterien defi-
nieren und unter anderem über sektorale 
Regulierung und Beihilferecht verankern.21 
Reversibilitätsklassen wären ihr präzisester 
Inhalt. Anders als „Buy European“-Präferen-
zen wären sie zudem welthandelsfest, weil sie 
nicht nach Herkunft diskriminieren, sondern 
nach Rückholbarkeit.22 Dass Beschaffung 
auch europäisch entscheiden kann, bewies 
zuletzt ausgerechnet der Verfassungsschutz, 
der statt Palantir eine französische Alter-
native wählte.23 Wechselziele allerdings ent-
stehen erst im dritten Zug.

2. Unverzichtbarkeit pflegen. Den zweiten 
Zug hat die Fachdebatte unter dem Stichwort 
„Reverse Dependency“ vorgezeichnet: die 
eigenen Stärken so entwickeln, dass andere 
auf sie angewiesen bleiben. Unverzichtbar-
keit statt Selbstversorgung.24 Deutschlands 
EUV-Monopole sind genau das: kein Droh-
instrument, sondern eine Tischkarte. Als Wa-
shington, Den Haag und Tokio 2023 ihre Ex-
portkontrollen für Lithografie koordinierten, 
wurde über Maschinen verhandelt, deren Optik 
aus Oberkochen und deren Laser aus Ditzin-
gen stammen. Berlin saß nicht am Tisch.25 Wer 
solche Positionen hält, sollte erstens wissen, 
was er hält. Ein jährlicher Interdependenz-
Audit, angedockt an das vorgeschlagene Gre-
mium für Wirtschaftssicherheit,26 bilanziert 
beide Seiten: Wovon hängen wir ab, und wer 

20	 Microsoft, European Digital Commitments, 30.4.2025 („promptly and vigorously“ gegen Abschaltanordnungen; Code-Hinterlegung in der Schweiz); Microsoft, 
Announcing comprehensive sovereign solutions, 16.6.2025; Amazon, AWS launches AWS European Sovereign Cloud, 15.1.2026.

21	 Bundesregierung, Summit on European Digital Sovereignty, 18.11.2025 (Einsetzung einer deutsch-französischen Taskforce; Verankerung von 
Souveränitätsanforderungen u. a. über sektorale Regulierung und Beihilferecht).

22	 Grundlage des Diskriminierungsverbots: WTO Agreement on Government Procurement (GPA).

23	 heise online, BfV kauft europäische Palantir-Alternative (ChapsVision), 13.5.2026.

24	 Rühlig, Reverse Dependency, 2024; ähnlich Poitiers / Schenk, Revamping Europe’s chips strategy, 2026.

25	 Zur trilateralen Absprache vom 27.1.2023: The Japan Times, Biden wins deal with Japan and Netherlands, 28.1.2023; CSIS, Clues to the U.S.-Dutch-Japanese 
Semiconductor Export Controls Deal, 2023; zur deutschen Zulieferrolle s. die EUV-Belege (ASML, TRUMPF, Zeiss) im Literaturverzeichnis.

26	 Medunić, Wirtschaftssicherheit in unsteten Zeiten, 2025.

27	 Council on Foreign Relations, The United States and the European Union Reach a Trade Deal, 2025; Al Jazeera, EU and US announce deal, 28.7.2025.

28	 Europäische Kommission, InvestAI, 11.2.2025 (20 Mrd. Euro für KI-Gigafabriken); dies., 76 respondents express interest in European AI gigafactories initiative, 
30.6.2025.

29	 heise online, Intel gives up Magdeburg fab, Juli 2025; The Register, Intel‘s European retreat, 25.7.2025; zur Fördersumme heise online, Magdeburger Fab, 19.6.2023; zu 
Northvolt und Heide electrive, Lyten to pay €60 million for Northvolt site, 22.6.2026.

30	 Interoperable Europe/OSOR, Funding Open Source: Case Study Sovereign Tech Fund; Linuxiac, Sovereign Tech Fund backs FFmpeg; eGovernment.de, Open Source: 
beste Voraussetzungen für den Umstieg (Schleswig-Holstein, 25.000 Arbeitsplätze).

hängt an uns? Zweitens sollte er sie als Ein-
trittsgeld in jene Formate einsetzen, in denen 
Exportkontroll- und Standardpolitik faktisch 
geschrieben wird, nicht um zu drohen, son-
dern um mitzuschreiben. Zur Ehrlichkeit ge-
hört die Grenze dieses Zuges: Eskalations-
dominanz hat Deutschland nicht und wird sie 
nicht bekommen. Die EU wählte in Turnberry 
die Akkommodation, als es ernst wurde,27 und 
Nexperia zeigt, wie schnell Chokepoint-Poli-
tik auf die eigene Industrie zurückschlägt. Un-
verzichtbarkeit ist zum Halten da, nicht zum 
Ziehen. Wer sie zieht, hat sie verbraucht.

3. Skala teilen, Regeln halten. Wo Skala un-
umgänglich ist, also bei Rechenkapazität, 
Satellitenkonstellationen und Basismodellen, 
hilft nur Bündelung: IRIS² statt nationaler 
Alleingänge im Orbit, europäische KI-Giga-
fabriken, für die 76 Interessenbekundungen 
aus 16 Mitgliedstaaten vorliegen, statt 
sechzehnfacher Subventionskonkurrenz.28 
Entscheidend ist die Rolle des Staates: 
Ankerkunde, nicht Ansiedlungs-Mäzen. Die 
Bilanz der Geschenke ist verheerend. Intel 
sagte Magdeburg trotz zugesagter 9,9 Milliar-
den Euro ab, und Northvolts deutsches Werk 
ging nach der Insolvenz für rund 60 Millionen 
Euro an einen US-Käufer.29 Die kleinen, nach-
frageseitigen Instrumente liefern dagegen: 
Die Sovereign Tech Agency sichert mit gut 
24 Millionen Euro kritische Open-Source-
Basiskomponenten von curl bis FFmpeg, 
und Schleswig-Holstein stellt 25.000 Ver-
waltungsarbeitsplätze auf offene Software 
um.30 Konditionalität schlägt Subvention. 
Bleibt das Unbequemste: Europas einziges 
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erprobtes Machtmittel ist sein Regelwerk, 
der Brüssel-Effekt.31 Genau deshalb steht es 
unter Beschuss: Washingtons Zolldrohungen 
zielen ausdrücklich auf „Digital Taxes, Digital 
Services Legislation, and Digital Markets Re-
gulations“.32 Der November 2025 liefert dazu 
ein Doppelbild: Am 18. beschworen Berlin 
und Paris auf ihrem Souveränitätsgipfel die 
europäische Handlungsfähigkeit, am 19. legte 
Brüssel mit dem „Digital Omnibus“ die Locke-
rung von Datenschutz- und KI-Regeln vor.33 
Das zeigt die Versuchung, Manövrieren mit 
Nachgeben zu verwechseln. Wer sein Regel-
werk unter Druck räumt, gibt das einzige 
Pfand ab, das der Gegenseite je Zugeständ-
nisse abgerungen hat.

V. GRENZEN UND ANTWORT

Was dieses Programm nicht leistet, gehört 
zur Antwort. Es ersetzt keine Bündnissicher-
heit. Manövrieren heißt nicht Äquidistanz zwi-
schen Washington und Peking und erst recht 
nicht Neutralität im Systemwettbewerb. Für 
ein Land, dessen Schutz an der NATO hängt, 
wäre beides Selbsttäuschung. Das Programm 
heißt asymmetrische Absicherung inner-
halb einer Allianz, deren Führungsmacht 
Kopplungsgeschäfte und Druck zum Normal-
modus gemacht hat.34 Es schützt aber nicht 
vor allem: Gegen einen vollständigen Bruch 
mit den USA hilft kein Vertragswerk. In jedem 
Szenario darunter verschiebt es aber die Ver-
handlungsposition. Wer in zwölf Monaten 
wechseln kann, wird anders behandelt als wer 
es in zwölf Jahren nicht könnte.

Und es bindet Souveränität an den Rechts-
staat zurück. Dass das Bundesverfassungs-
gericht 2023 die Bürger vor der auto-
matisierten Datenanalyse ihrer eigenen 
Polizei schützen musste,35 erinnert daran: 

31	 Bradford, The Brussels Effect, 2020; dies., Digital Empires, 2023.

32	 Donald Trump, Truth Social, 25.8.2025, zit. n. Euronews, Trump threatens tariffs on nations imposing digital taxes, 26.8.2025; zum Kontext die Vance-Rede beim AI 
Action Summit, Paris, 11.2.2025 (France24).

33	 Bundesregierung, Summit on European Digital Sovereignty, 18.11.2025; Europäische Kommission, Digital Omnibus, 19.11.2025; Kritik: noyb, Digital Omnibus, 
19.11.2025.

34	 von Daniels / Mair (Hg.), Trumps Rückkehr und Europas außenpolitische Herausforderungen, 2025; Konrad-Adenauer-Stiftung, Das Ende der Naivität, 2022.

35	 BVerfG, Urteil vom 16.2.2023, 1 BvR 1547/19 u. a. (automatisierte Datenanalyse).

Souveränität ist kein Selbstzweck, und Rück-
wegfähigkeit gilt auch nach innen. Ein Staat 
ist nicht souverän, weil er Werkzeuge besitzt, 
sondern weil er von ihnen lassen kann.

Inwiefern also erlaubt der gezielte Einsatz von 
Geotech Statecraft Deutschland das Manöv-
rieren zwischen multilateraler Partnerschaft 
und strategischer Wettbewerbsfähigkeit? In 
genau dem Maße, in dem Deutschland drei 
Dinge tut: Reversibilität einpreisen, Unver-
zichtbarkeit pflegen, Skala teilen und Regeln 
halten. Nicht weniger, sonst bleibt Souveräni-
tät, was die Forschung ihr vorwirft, nämlich 
eine Vokabel. Und nicht mehr, sonst wird aus 
Staatskunst Festungsbau, den Deutsch-
land weder bezahlen noch gewinnen kann. 
Die Partnerschaft liefert die Skala, die Wett-
bewerbsfähigkeit die Tischkarte, und die 
Rückwegfähigkeit sorgt dafür, dass aus keiner 
Partnerschaft ein Gefängnis wird.

Was mich an dieser Frage umtreibt, ist ihre 
Frist. Die Verträge, die Deutschland in diesen 
Monaten über Clouds, Modelle und Konstel-
lationen unterschreibt, laufen teils weit in die 
2030er Jahre. Es ist meine Generation, die sie 
erben wird. Ob wir dann noch wählen können, 
entscheidet sich jetzt, im Kleingedruckten.

Die Mythologie kennt eine Strategin für diese 
Lage. Ariadnes Beitrag zum Sieg über den Mi-
notaurus war keine Waffe, sondern ein Faden: 
die Gewissheit des Rückwegs, die den Gang 
ins Labyrinth überhaupt erst verantwortbar 
machte. Deutschland wird viele Labyrinthe 
betreten müssen, fremde Clouds, fremde Mo-
delle, fremde Märkte. Es darf das. Nur nie wie-
der ohne Faden.
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